
 

 

Der Landeselternverband Vorarlberg dankt den Pädagog*innen und den 
Bildungsverantwortlichen 
 
Es ist jetzt mehr als eine Woche her, seit wir wissen, dass die Schulen geschlossen werden… 
 
Mit der Entscheidung die Schulen zu schließen, setzte die Regierung einen richtungsweisenden 
Schritt und platzierte das Bildungsministerium als Akteur aktiver Veränderungen. Binnen weniger 
Tage transformierten unsere Pädagog*innen die Klassenzimmer ins digitale Zeitalter, um auch 
weiterhin ein Bildungsangebot bereit zu halten. In einer Zeit, die kaum anspruchsvoller sein kann 
und die Psyche aller Menschen stark belastet. Dafür gebührt allen Beteiligten Respekt und 
Hochachtung. 
 
Wir schreiben Tag Neun. Die „neue Schule“ läuft noch nicht überall perfekt, weder bei 
Pädagog*innen, Schüler*innen oder Eltern. Es ist aber auch Tag Neun der Veränderung und wir 
können erkennen, was alles in kürzester Zeit umgesetzt wurde. Politik und Ministerium öffneten 
Wege, damit unsere Pädagog*innen sich um das kümmern können, was Ihnen und uns Eltern 
wichtig ist: Die Bildung unserer Kinder.  
 
Dafür möchten wir, der Landeselternverband Vorarlberg, uns im Namen aller Eltern ganz herzlich 
bedanken und unsere Unterstützung ausdrücken. Irgendwie fühlt es sich auch ein wenig nach 
„Zukunftsbetrieb“ und nicht nur „Notbetrieb“ an. Danke! 
 
 
PS: Auch wir versuchen unseren Beitrag zu leisten. Auf unserer Homepage stellen wir aktuelle 
Informationen und Freizeitaktivitäten sowie Lernplattformen bereit.  https://levv.at/lernhilfe/ 
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